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Kleiderstoffe
Schöne Modedessins
in guten Qualitäten
bemustern wir Ihnen
auf Verlangen
bereitwilligst und franko in
reichhaltiger Auswahl

Fabrikpreise
Bei Einsendung von
Wollsachen reduzierte

Preise

Tuchfabrik

Schild 5 Bern

Frauen
welche an

Nervenschwäche
Hystero-Neurastbenie,

nervösen Herzbeschwerden,
Begleiterscheinungen und
Polgen des Klimakteriums,

Ausflüssen,
Nervenschmerzen

und Nervosität leiden und
gebeilt sein wollen, schicken
ihr Wasser (Urin) an das
Medizin- und Naturhellinstitut
Niederurnen (Ziegelbrücke).

Gegründet 1903.

Institut sarzt: Dr. J.Fuchs.
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DIE SEITE
MODEBRIEF

Für die kommende Saison der starken Männer heisst die

wohl fascinierendste Frage für Sie und Ihn: Wie sieht
Er aus? Unsere nach Berlin entsandte liebenswürdige

Spezialberichterstatterin Betsy ist heute in der Lage, einige

Schleier von diesen die Frauenseele aufwühlenden

Geheimnissen lüften zu können.

Doch lassen wir Betsy selbst ein wenig darüber plaudern,

«Das besondere Merkmal starker Männer» führt sie aus,

«wird in der schlanken, doch heroischen
Linie liegen. Sie wird schon zum Sakko mit
weichem Kragen getragen, wo ihre Kleidsamkeit besonders

zur Geltung kommt. Nachmittags, bei Aufmärschen,

Paraden, Umzügen, überhaupt, wo die männliche sportliche

Note dominiert, beherrscht die Uniform das Feld.

Der originellen Mannigfaltigkeit dieses wichtigsten
Garderobestückes sind keine Grenzen gesetzt. Wir sahen in

Berlin die unglaublichsten Kreationen für die unbeschreiblichsten

Kreaturen,»

«Doch dürfen wir darüber heute noch nichts Näheres

verraten», unterbricht sich Betsy mit schelmischem

Lächeln, «aber, verehrte Frau» und vielsagend legt sie

ihre bezaubernd manicürten Finger an die Lippen, «Qui

vivra, verra!, sagt schon Altmeister Goethe in seinem

unsterblichen Wilhelm Teil.»
- «Bei zweifelhaftem Wetter» fährt Betsy fort, «trägt der

starke Mann Gummiknüppel und Stahlrute.
Auch die kokettaussehende, neckische Gasmaske (mit

und ohne Rüsselchen) ist heute längst nicht mehr

überflüssig, Abends, bei grossen Empfängen, Verfassungsfeiern

und Verfassungsbrüchen wird heute wieder

Charakter getragen, aber von weiter und bequemer Form,
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